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Das Qualitätsaudit 7

Auditnachweisen und zu deren objektiver Auswertung. Es er-
mittelt, inwieweit Auditkriterien erfüllt sind.

Einfacher ausgedrückt bedeutet dies das regelmäßige In-
fragestellen der Eignung von Aktivitäten einer Organisation:
Sind die Ziele und Vorgaben erreicht bzw. erfüllt? Die Hin-
terfragung erfolgt durch eine objektive Untersuchung. Das
Qualitätsaudit ist nicht nur mit einer Prüfung oder Inspek-
tion gleichzusetzen. Vielmehr hat es die Aufgabe über den
Gesichtspunkt der Prüfung hinaus Verbesserungspotenziale
zu identifizieren. Dazu ein Beispiel:

Die Verantwortlichen überprüften nur das Vorhandene
auf Einhaltung. Die Sinnhaftigkeit der Vorgaben und die Ur-
sache des Problems standen nicht im Mittelpunkt ihrer Fra-
gestellungen. Die Intention eines „modernen“ Qualitätsau-
dits – und damit Aufgabe des Auditors – ist die Hinführung
zur Lösung des Problems und damit zur Verbesserung der
betrieblichen Abläufe. Bild 2 und 3 verdeutlichen diese Auf-
gabe.

Produktetikettierung

Bei einem Baustoffhersteller stellte der Auditor die
teilweise fehlende Etikettierung der Produkte fest.

Eine Arbeitsanweisung für Inhalt und Platzierung der Etiket-
ten war vorhanden. Aufgrund der staubhaltigen Arbeitsum-
gebung lösten sich viele der Etiketten vom Produkt. Die Ver-
antwortlichen des Bereichs schlossen zunächst auf die
Nichtbeachtung der Arbeitsanweisung. Der Auditor hinter-
fragte jedoch die Inhalte der Arbeitsanweisung. Die Ursache
des Problems lag nach näherer Betrachtung in der ungeeig-
neten Etikettierungsmethode.
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8 Was ist ein Qualitätsaudit?

Bild 2: Aufgabe des Auditors: Verbesserungsmöglichkeiten 

identifizieren

Bild 3: Verbesserungsmöglichkeiten identifizieren: ein Beispiel
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Auditarten 9

WORUM GEHT ES?

Qualitätsaudits werden abhängig von ihrer Zielsetzung
bzw. ihres Schwerpunkts in verschiedene Auditarten einge-
teilt. Die Audits werden allgemein in

Systemaudit,
Prozessaudit,
Verfahrensaudit,
Produktaudit,
Performance-Audit und
Compliance-Audit

unterschieden.

WAS BRINGT ES?

Je nach Reifephase des Managementsystems im Unterneh-
men bzw. der Organisation sollte der Auditmanager ver-
schiedene Auditarten einplanen. Nur die Durchführung des
passenden Audits stellt einen gewinnbringenden Faktor für
die Organisation dar. Existiert zum Beispiel das Qualitäts-
managementsystem bereits seit einigen Jahren, ist der Einsatz
von Systemaudits aufgrund ihrer breiten Themenstellung
weniger zielführend als Prozessaudits, die sich auf Schnitt-
stellenprobleme im Unternehmen konzentrieren.

WIE GEHE ICH VOR?

Systemaudit

Das Systemaudit im Sinne eines Qualitätsaudits beurteilt
die Wirksamkeit eines Qualitätsmanagementsystems in Be-
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10 Was ist ein Qualitätsaudit?

zug auf die Erfüllung der Unternehmenspolitik und überge-
ordneten Regelwerke. Systemaudits können sich aus folgen-
den Anlässen ergeben:

Ermittlung von Verbesserungspotenzialen.
Ermittlung von Schwachstellen und deren Beseitigung.
Ermittlung von Fehlerursachen und deren Beseitigung.
Sensibilisieren der Mitarbeiter für die Philosophie und
Politik der Organisation bezüglich der befragten Themen
wie Qualität, Umwelt, Gesundheitsschutz etc. 
Bewertung des installierten Management-Systems.
Informationsbereitstellung für die Zertifikatserteilung.
Bereitstellung von Informationen für das Management-
review.
Auswahl oder Bewertung eines Lieferanten etc.

Ein internes Systemaudit wird im Auftrag des Manage-
ments der Organisation durchgeführt. Dabei sind die Rege-
lungen zur Unabhängigkeit des Auditprozesses zu beachten.
Der Einsatz eines Beraters bei internen Audits ist ebenso
möglich. Er ist als Stellvertreter eines internen Auditors ins-
besondere dann sinnvoll, wenn die Kompetenz oder die Un-
abhängigkeit nicht in komplettem Umfang gewährleistet ist
(beispielsweise bei der Auditierung der Geschäftsführung).

Ein externes Systemaudit wird im Auftrag des eigenen
Managements oder des Managements eines Kunden durch
Mitarbeiter außerhalb der Organisation durchgeführt (In der
Regel sind externe Audits Lieferanten- oder Zertifizierungs-
audits). Bild 4 stellt interne und externe Audits gegenüber.
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Auditarten 11

Bild 4: Interne und externe Qualitätsaudits

Vorteile eines externen Systemaudits durch 
Kunden

Der Kunde kann gezielt auf Verbesserungspoten-
ziale des Lieferanten hinweisen und Korrekturmaßnahmen
fordern.
Die Organisation kann aus dem Audit wichtige Rückschlüsse
auf ihr Managementsystem ziehen.
Lieferanten können präziser und in einem Vergleich mit an-
deren eingestuft werden.
Die Zusammenarbeit zwischen Kunde und Lieferant verbes-
sert sich.
Es ermöglicht eine Einschätzung, ob der Lieferant den Anfor-
derungen aus der Qualitäts- und/oder Umweltpolitik des
Kunden entspricht.
Es ergibt eine Bewertung, ob der Lieferant fähig ist die Si-
cherheitsanforderungen des Auftraggebers zu erfüllen.
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12 Was ist ein Qualitätsaudit?

Prozess-/Verfahrensaudit

Ziel des Prozessaudits ist es, bestimmte Prozesse bzw. Ar-
beitsfolgen auf mögliche Verbesserungspotenziale zu unter-
suchen. Ein Verfahrensaudit beschäftigt sich mit der Einhal-
tung und Zweckmäßigkeit von Verfahren.

Im Gegensatz zu Systemaudits beschäftigen sich Prozess-/
Verfahrensaudits nicht mit einem kompletten Qualitätsma-
nagementsystem, sondern mit einzelnen Prozessen wie

Zielvereinbarungsprozess,
Auftragsgewinnungsprozess,
Personalentwicklungsprozess,
Instandhaltungsprozess etc.

bzw. Verfahren wie

Lenkung der Vorgabedokumente und Aufzeichnungen
(Nachweisdokumente), 
internen Audits,
Korrekturmaßnahmen,
Lieferantenbeurteilung oder
einzelnen Herstellverfahren (Löten, Schweißen, Projekt-
management etc.).

Produktaudit

Das Produktaudit „dient zur Begutachtung der Überein-
stimmung der Ausführung mit den festgelegten Qualitätsan-
forderungen an das Produkt nach der Endprüfung“ (VDA
6.5).

Die Prüfung auf Übereinstimmung mit den produktspezi-
fischen Vorgaben wird an einer kleinen Zahl von Produkten
bzw. Dienstleistungen aus der Sicht des Kunden durchge-
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Auditarten 13

führt, wobei der Auditdurchführende ein interner Auditor
oder externer Auditor (Kunde) sein kann.

Das Produkt oder die Dienstleistung wird auf Überein-
stimmung mit den Kundenanforderungen, Spezifikationen,
Zeichnungen, Normen, gesetzlichen Vorschriften u.ä. ge-
prüft. Mehr als die bloße Endprüfung untersucht das Pro-
duktaudit auch die Methoden der Endprüfungen (Sichtprü-
fung, Maßprüfung, Funktionsprüfung etc.), die Eignung der
Prüforte, die Richtigkeit der Stichprobengröße, die Anwend-
barkeit der Bewertungskriterien usw.

Es werden alle Unterlagen herangezogen, in denen Be-
standteile der produktspezifischen Qualitätsforderungen
enthalten sind. Nur mit deren Hilfe kann letztlich beurteilt
werden, ob die vorausgegangenen Herstellungsverfahren
ausreichend waren, die durch den Kunden festgelegten Qua-
litätsanforderungen zu erfüllen. Auch hierin besteht der Un-
terschied zur reinen Warenausgangsprüfung bzw. Endprü-
fung. Die Endprüfung überprüft definierte Merkmalswerte
(einschließlich Toleranzgrenze) eines Produkts auf Einhal-
tung. Die Tätigkeit der Prüfung ist mit der Ja/Nein-Aussage
abgeschlossen. Danach wird das geprüfte Teil in einen dafür
vorgegebenen Prozess weitergegeben (Lager, Versand, Ver-
schrottung, Nacharbeit etc.). Beim Produktaudit ist der Fo-
kus nicht auf die Einhaltung aller zu prüfender Merkmals-
werte des Produkts gerichtet. Das Produktaudit kann weiter
auf die effektive und effiziente Herstellung des Produkts ab-
zielen. Während die Endprüfung bei einem „Nicht-in-Ord-
nung-Teil“ die Aussortierung bis zur Entscheidung des wei-
teren Verwendungszwecks als Aufgabe hat, untersucht das
Produktaudit die entsprechenden Ursachen ggf. bis hin zum
Herstellprozess. Ziele des Produktaudits sind 
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14 Was ist ein Qualitätsaudit?

das Begutachten der Übereinstimmung der Ausführung
mit festgelegten Qualitätsanforderungen an das Produkt
durch Qualitätsprüfungen von
– Bauelementen, Baugruppen und Endprodukten in Ver-

bindung mit einer Prüfung,
– Herstellungsunterlagen in den Fertigungsstätten,
– Herstellungsprozessen,
– Herstellungs- bzw. Prüfschritten,
– eingesetzten Herstellungs- und Prüfmitteln,
Überprüfung der Produkt- bzw. Dienstleistungsqualität,
Erkennen und Nachweisen von Schwankungen der Ferti-
gungsqualität,
Absicherung der Aussagen geplanter und durchgeführter
Qualitätsprüfungen,
Ermittlung des Qualitätsniveaus angelieferter Einheiten
oder der Wareneingangsprüfungen,
Ermittlung der Zweckmäßigkeit von Prüfungen,
Feststellung der Fähigkeit der Prüfstelle.

Performance-Audit

In den letzten Jahren nehmen Compliance- (siehe unten)
und Performance-Audits im Umwelt- und Arbeitssicher-
heitsbereich verstärkt zu. Die Anwendung dieser Auditarten
im Bereich Qualität steigt mit der wachsenden Zahl von in-
tegrierten Managementsystemen und der Weiterentwicklung
des Qualitätsmanagementsystems. Beim Performance-Audit
steht die Ergebnisverbesserung der Unternehmensleistung
im Vordergrund.

Der Auditor verfolgt Kennzahlen der Leistungsfähigkeit
der Organisation, z.B. betriebswirtschaftliche Daten, und
hinterfragt Erreichungsgrade, Wirksamkeiten und Ursachen.
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